
Interview: Philipp Preuss
 Beigesteuert von Jojo Jacobi

 Philipp Preuss. Ein Name der sich in diesem Jahr sicherlich einigen eingebrannt hat. Philipp legte dieses Jahr einen
Blitzstart hin wie man ihn nur selten gesehen hat. Letztes Jahr noch relativ unbekannt gewinnt er nun dieses Jahr jeden
Event an dem er teilnimmt. Zusätzlich bekommt er ein double Profile zusammen mit Gagi Wagenblast auf &bdquo;Hey
Dude&ldquo; und er wird sein erstes Foto im Be-Mag haben. 
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Philipp Preuss. Ein Name der sich in diesem Jahr sicherlich einigen eingebrannt hat.
 Philipp legte dieses Jahr einen Blitzstart hin wie man ihn nur selten gesehen hat. Letztes Jahr noch relativ unbekannt
gewinnt er nun dieses Jahr jeden Event an dem er teilnimmt. Zusätzlich bekommt er ein double Profile zusammen mit
Gagi Wagenblast auf &bdquo;Hey Dude&ldquo; und er wird sein erstes Foto im Be-Mag haben.
 Selten habe ich erlebt dass sich ein Skater so schnell entwickelt, so vielseitig wird und sich gleichzeitig auch Persönlich
so rasant weiterentwickelt.
 Sehr schnell hat Philipp gelernt wie man mit Druck auf Events oder beim Fotografieren / Filmen umgeht und sehr schnell
hat er eine Professionalität entwickelt die bei einem Großteil der Europäischen Pros schwer zu finden ist.
 Gleichzeitig ist er dabei aber so zurückhaltend, freundlich, lustig und angenehm geblieben wie er es vorher war. Er ist
einfach wie er ist und er genießt die Möglichkeiten die er sich durch sein Skaten eröffnet hat in vollen Zügen.
 Jetzt kommt es darauf an was er will und wie viel Lust er hat&hellip; Aber wenn er denn motiviert bleibt, dann kann man
mit gutem Gewissen behaupten das Philipp Preuss eine nicht unerhebliche Rolle in der Zukunft des Deutschen
Rollsports spielen wird!
 Bühne frei und aufgepasst: Philipp Preuss!!!!

Top Torque Soul 2 Hop über den Zaun 

   Hallo Philipp, um das schnell abhaken zu können, bitte deinen vollen Namen, dein Alter, Wohnort und wie lange skatest
du schon?
 Also ich heiße Philipp Simon Kim Preuss,bin 18 Jahre alt ,wohne in Rosenheim und ich skate ca. seit 6 Jahren.

  Gehst du noch zur Schule, arbeitest du oder gehst du einfach nur Skaten? Wie steht&rsquo;s um Philipp Preuss seine
Zukunft?
 Ich bin im Moment noch in der 13. Klasse im Gymnasium . Das heißt wenns gut läuft hab ich nächstes Jahr Abitur :-) .
Danach werd ich bzw. muss ich höchstwahrscheinlich Zivildienst machen, wobei aber immer noch die wo-Frage aussteht .
Wenns näher sein soll ,dann vielleicht Nürnberg , aber is noch nich sicher. Dann endet die Zukunftsplanung auch schon
haha .

  Wie fing das mit Rollerblading für dich an, und noch viel wichtiger, was motiviert dich dabei zu bleiben? Was ist für dich
das besondere, das Spaßige daran?
 Angefangen hat die Rollerblading-Geschichte eigentlich damit, dass ich gleich neben einem kleinen Skatepark  wohne
und früher immer zugeschaut habe. Dann bin ich ne Zeit lang mit Fitness-Skates rumgefahren bis ich dann  endlich meine
Roces Majestic 12´s bekommen hab (nicht gerade die spektakulärste Geschichte haha).
 Ich wollte nie in irgendeinen Verein wo ich immer auf viele Andere angewiesen bin und ständig Termine einhalten  muss.
Durch die Einstellung leidet vielleicht der Teamgeist ein wenig darunter aber das is genau das was beim Skaten cool ist.
Ich kann skaten wann ich will, auch größtenteils wo ich will, kann mit meinen Freunden fahren, aber auch mal allein, muss
mir von niemanden was vorschreiben lassen und kann wenn was passiert die Schuld keinem Anderen zuschieben. Das
alles und der ganze Spaß den man dauernd erlebt motiviert mich dabeizubleiben. 
Was noch dazu kommt ist, dass Skaten mein Leben vielfältiger macht. Wenn ich andere Leute anschaue ,die unter der
Woche arbeiten oder in die Schule gehen und am Wochenende nur saufen, dann bin ich sehr froh ,dass mein Leben
nicht so einseitig ist.

Disaster Backslide 
   Du bist dieses Jahr sehr schnell ins Rampenlicht gerückt. Wie gehst du mit dem Druck um? Oder spürst du da keinen
Druck?
 Hmm das is bissl schwierig zu sagen...also beim Filmen und Fotographieren spür ich zum Beispiel so gut wie keinen
Druck weder von mir selber noch vom Fotografen bzw.Filmer. Es gibt sicher welche die Druck auf den Fahrer ausüben
aber mit solchen hab ich zum Glück bis jetzt noch nichts zu tun gehabt. Auch bei Contests mach ich  mir nicht so viele
Gedanken da mir niemand direkt Druck macht. Das soll jetzt nich heißen dass ich irgendwelche Erwartungen komplett
ignoriere aber ich versuch einfach mein Bestes zu geben und wenn das wem nicht reicht dann kann ich auch nichts
machen. Außerdem geht&rsquo;s bei mir eher ums aufgeregt sein vor den Contests bzw. kurz  vor den Runs was aber eh
nur nen kleineren Teil des Tages ausmacht. Die restliche Zeit skatet man eh meistens mit Freunden die man selten
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sieht...also alles nicht so tragisch :-)

   Was für Anforderungen hast du an dich selbst und hast du das Gefühl das du anderen was beweisen musst?
 Ich hab eigentlich nich dass Gefühl dass ich anderen was beweisen muss weil ich denk wenn man sich auf so was 
konzentriert verliert man einfach mal ganz schnell den Spaß am Skaten und macht sich selber nur mehr Druck.
 Auch konkrete Anforderungen an mich selber hab ich eigentlich nicht, zumindest fällt mir nichts ein was ich jetzt großartig
von mir selber verlange. Wie schon gesagt ich versuch halt einfach mein Bestes zu geben :-)

180 Gap 
   Du hast in den letzten Monaten von kleinen und größeren Contests über Film Sessions bis hin zu Photoshootings alles
mitgemacht. Was macht dir davon am meisten Spass und gibt es was das dir eigentlich überhaupt nicht gefällt? 
 Es hat alles eigentlich seine positiven und negativen Seiten. Filmen und Photoshootings find ich persönlich sehr cool weil
das meistens mit Streetskaten verbunden ist und meiner Meinung nach einfach entspannter ist als Contests mit Zeitplan
etc. Andererseits trifft man bei Contests viele Freunde und lernt neue Leute kennen, aber man muss  halt meistens den
ganzen Tag in irgendeiner Halle verbringen (da die meisten Contests in Deutschland zurzeit, zumindest die wo ich war
,fast immer in Hallen sind). 
Allgemein extrem cool is natürlich das Reisen in andere Städte bzw. andere Länder, was mir zum Glück ermöglicht wird. Was
mir nicht gefällt sind lange Anreisen bzw. Rückreisen und dass ich einfach jedes mal viel zu viel Geld ausgebe und nich mal
weiß für was haha

 Du hast zusammen mit gagi ein Tag Team Profile in der nächsten Hey Dude Ausgabe. Erzähl mal wie kam es dazu? War
das deine erste grosse Section für die du richtig zum Filmen unterwegs warst? Wie war die Zusammenarbeit zwischen
euch und Bassti? Besondere Ereignisse?
 Ok also angefangen hat alles eigentlich damit dass Gagi und ich uns mal überlegt haben dass es cool wär ne Section
zusammen zu haben. Irgendwann hat dann der Herr Wagenblast  dem Herrn Bassti Beheim die Idee vorgeschlagen und
da er diese ganze Tag-Team-Section Sache sehr cool fand, kam es auch schon dazu dass wir ein Rendezvous zum
Filmen vereinbarten. Die Section in Hey Dude wird mein erstes wirkliches Profile werden. Ich hab zwar schon öfters
gefilmt aber  mehr wie ein paar Tricks in nem Video hatte ich noch nich.  Wir sind also zu viert( Bassti, Felix S., Gagi und
ich) eine Woche lang in Aalen gewesen um dort bei sehr entspanntem Klima zu filmen und auch zu fotografieren. Wir
habens zwar nich geschafft die ganze Woche lang zu filmen(aufgrund miesen Wetters am letzten Tag) aber in  c.a. 4
Tagen haben wir zumindest soviel erreicht dass wir alle zufrieden nach Hause fuhren. Ich denk ich sprech für Gagi und
mich wenn ich sag dass wir uns keinen besseren Kameramann für das Filmen vorstellen konnten da es einfach sehr
entspannt is mit Bassti zu arbeiten und man auch sonst sehr viel Spaß mit ihm hat ( Ja hört sich nach schleimen an is aber
so). 
An besonderen Ereignissen mangelts ja bekanntlich nie z.B. sind wir alle mal eines Abends komplett ausgeflippt weil wir
gemerkt haben dass aus "unerklärlichen" Gründen kein Ladegerät für die Akkus dabei war.(Anmerkung d. Redaktion: Jojo
Jacobi hatte die Camera vorher mit auf Ignition Tour und unglücklicherweise vergessen das Ladegerät wieder in den
Rucksack zu packen:-) Hat sich zum Glück letztendlich dann geregelt und der Ausflug wurde keine Katastrophe. Noch mal
besonderen Dank an Bassti für die Möglichkeit  die du uns gegeben hast. Wir sehen uns demnächst.

Fullcap Truespin Top Soyale!! 
    Hast du in Deutschland und auch international so was wie Vorbilder, bzw. Personen / Skater die dich inspirieren?
 Richtige Vorbilder hab ich eher weniger aber Personen die mich inspirieren, wie z.B. Alex Rudolf, Gagi, Daniel Groner
und noch viel mehr. Das sind alles Personen die nicht nur durch ihr Skaten ,sondern auch durch ihren Charakter
überzeugen und einfach eine Art an sich haben ,der man im Leben nich sehr oft begegnet.

  Gibt es Ausflüge / Reisen die dieses Jahr besonders heraus gestochen sind? Wenn ja erzähl mal was über die coolsten
Ausflüge! Was ist am meisten in Erinnerungen geblieben und war am coolsten?
 Puh, da gibts einige Ausflüge die da herausstechen z.B. Winterclash, Risemagazine Tour, mein erster Trip nach Aalen,
das zweite mal in Aalen(Filmen für Hey Dude), der Ausflug nach Kopenhagen wenn auch mit beschissenem Anfang
(Felix, du weißt wovon ich rede haha) und einige mehr. Ich hab dieses Jahr auf jeden Fall schon einigermaßen viele coole
Erinnerungen gesammelt und ich kann auch nich sagen was am besten war weil einfach jeder der genannten Trips auf
andere Weise besonders war.

Bs Torque 
   Du hast sehr schnell ziemlich viel mitbekommen vom deutschen Rollingrummel. Was ist deine Meinung dazu? Gibt es
Dinge die dich als Newcomer stören, irgendwas das du sehr cool findest? Oder versuchst du dich da so gut wie möglich
raus zuhalten und nur dein Ding zu machen?
 Naja ein paar nich so tolle Dinge sind jetzt wieder bei der Deutschen Meisterschaft deutlich geworden z.B warum bei 15
Pros immer nur ein Kern von ca. 5 Leuten vor Ort ist, worüber jetzt auch im Forum diskutiert wird oder warum manche
Firmen keinen Stuff zu den Veranstaltungen schicken. Das is alles nich so toll für einen 12-jährigen der sich auf viele Pros
freut usw. Es gibt schon noch mehr Sachen die mich stören aber das sind meistens Dinge die eben nur gelegentlich und
nich allgemein negativ sind. Deswegen kann ich schlecht eine Liste mit Sachen angeben, die mich stören. 
Aber um die frage wenigstens noch ein bisschen  zu beantworten, ich versuch eigentlich nicht mich ganz rauszuhalten,
denn jeder der diesen Sport macht, bemerkt früher oder später die negativen Seiten.
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   Hast du dir Ziele gesetzt die du gern erreichen möchtest, oder Skatest du eher nur aus Spass und schaust was auf dich
zukommt?
 Auf jeden Fall das Zweite. Ich skate in erster Linie aus Spass ,was jetzt nicht heißt, dass ich gar nichts erreichen will. Ich
versuch schon was zu schaffen, aber ich hab jetzt nicht konkrete Ziele wie z.B. den und den Sponsor zu bekommen oder
ein bestimmten Contest unbedingt gewinnen zu müssen etc.

Bs Backslide 
   So&hellip; wir kommen dem Ende entgegen. Zeit für deine Grüße, Danksagungen etc.
 Also erstmal will ich meinen Eltern danken für die Unterstützung, Ignition für den support, Chris o. und den anderen
Rosenheimern für die coolen Sachen die wir erlebt haben;  Danke an Gagi für die Motivation und den Spaß den du mir beim
Skaten gibst, Bassti für das was du mir dieses Jahr ermöglicht hast, meinem Lieblings Photographen Felix Strosi
Strosetzki; auch Danke an alle bei denen ich schon schlafen durfte und die mit mir skaten; ich hoff, die entsprechenden
Leute wissen dass sie gemeint sind...zuletzt Danke an dich lieber Johannes, nicht nur für das Interview sondern auch für
alles andere was du für mich machst :-)   Bis Bald

Top Torque Soul Soul Bs Fulltorque True Topsoyale   
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